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Spannungen in der schweizerischen
Innen- und Wirtschaftspolitik

Verschiedene Zeichen weisen auf
verstärkte innenpolitische Konfrontation.
Um so dringender ist vor der Uberbela-
stung des Staats zu warnen, insbesondere
vor dem Glauben, die von ihm berstimm-
ten Experten seien fähig zu entscheiden,



welche industriellen und wirtschaftlichen
Strukturen zu fördern, welche abzubauen
sind. Diese Überzeugung führt nämlich
zwangsläufig zur «Verkäseunionisierung»
der Wirtschaft - Massnahmen für das
Berggebiet und Anpassungshilfen sind
unumstritten, doch ist im Lichte
ordnungspolitischer Grundsätze genauer zu
überlegen, was dem Markt zukommt und
was nach staatspolitischen Lösungen ruft.
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Der Staat Piatons, der Staat der
Gegenwart und die Civitas Humana

Piaton ging mit seinem Entwurf des Staates

unter anderem davon aus, dass in der
Geschichte der Mächtige immer unwissend

und der Wissende immer ohnmächtig

gewesen sei. Eines seiner Ziele war es,
Wissen und Macht in einer Person zu
vereinigen, indem er die Macht den
Philosophen zusprach. Ein anderer Aspekt
seiner Staatslehre ist durch die Polarität
von Freiheit und Ordnung gekennzeichnet,

ein Problem, das auch neueren
Staatsdenkern zu schaffen macht. Olof
Gigon hält in einem überschaubaren Auf-
riss Piatons Staat gegen den Staat der
Gegenwart, wobei er vor allem die
Gesichtspunkte des gegenwärtigen Denkens
herausstreicht, die radikal in Frage stellen,

was die Basis und die Absicht von
Piatons Staatskonstruktion ausmacht.
Gigons Ausführungen münden in einen
Hinweis auf Röpkes Civitas humana aus,
in der er eine Position der Mitte
zwischen der «übermässigen rationalen Starrheit»

Piatons und «der übermässigen
Flexibilität der Gegenwart» erkennt.
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Die Energiekrise hat im Westen,
insbesondere auch in der Schweiz, zu
Reaktionen geführt, in denen sich Stimmungen,

Interessen und politische Erfordernisse

nicht ganz decken. Es bilden sich
Lager: pro und gegen Israel, pro- und
antiarabisch. Spätestens seit Sadats
Wende zeigte sich die Untauglichkeit des

Gut-Bös-Koordinatensystems, das sich
ohnehin nicht zur Grundlage der Politik
eignete.
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